
 

 
 

 
 

Institutskolloquium des Instituts für Europäische Ethnologie Wien 

Wintersemester 2018/2019 
 

Do 15-16.30 Uhr s.t., 1010 Wien, Hanuschgasse 3, Seminarraum 1 
 

Begriffe als Probleme: Wortgebrauch in 
Wissenschaft und Gesellschaft 

 

 
04.10.2018    Jens Wietschorke 

Universität München, Institut für Empirische Kulturwissenschaft und 
Europäische Ethnologie 
„Vox Populi: Das 'Volk' in der Intellektuellengeschichte“ 

 
18.10.2018      Martin Bruegel (Vortrag im Rahmen des Workshop Food Studies) 

Institut National de la Recherche Agronomique, Paris 

„Wie und wieso essen ArbeiterInnen anders? Paris 1870–

1914“ 
 
25.10.2018    Werkstattgespräch mit Thassilo Hazod 

 Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 
„Roma: Problematisierung einer Kategorie“ 
 

08.11.2018    Tatjana Thelen 

Universität Wien, Institut für Kultur- und Sozialanthropologie 
„Kultur: Anmerkungen zur (Re)Produktion von Differenz“ 

 
15.11.2018     Stadterkundung - Stadt und Frauen mit Cornelia Dlabaja 

Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 

 
22.11.2018    Werkstattgespräch mit Manuel Liebig 

Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 

„Ablehnungskultur. Eine ethnographische Spurensuche in der 
Krise“ 

 
29.11.2018    Simone Egger 

Universität Innsbruck, Institut für Geschichtswissenschaften und 

Europäische Ethnologie 
„About Heimat. Kulturanalytische Perspektiven auf den Diskurs 

um Zugehörigkeit und Teilhabe“ 
 

06.12.2018     Alexa Färber 

Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 
„Identität: Zur Problematik eines Differenzbegriffes in 
der Europäischen Ethnologie“ 

 
 

 

 
 



 

13.12.2018     Konrad Köstlin 
Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 

„Brauch: Anmutungen eines Begriffs. Oder: 'Je länger man ein 
Wort anschaut, desto fremder schaut es zurück' (Karl Kraus)“ 

 

08.01.2019      Rania Mustafa Ali 

     „Escape from Syria: Rania's odyssey“  
Filmvorführung und Gespräch mit der Regisseurin  

18.00 Uhr im Österreichischen Museum für Volkskunde 
 

17.01.2019     Regina Bendix 
Georg-August-Universität Göttingen, Institut für Kulturanthropologie / 
Europäische Ethnologie 
„Zur Tradition der Traditions-Diskussion in der empirischen 
Kulturwissenschaft“ 

 
24.01.2019     Wolfgang Knöbl 

 Hamburger Institut für Sozialforschung 
 „'Moderne' als 'essentially contested concept'“ 
  
31.01.2019     Martin Sökefeld 

Ludwig-Maximilians-Universität, München, Institut für Ethnologie 
„Von Ethnizität zum Migrationshintergrund – problematische 
Begriffe in der Migrationsgesellschaft“ 
 

 
 
 

 
 
Verantwortlich für das Kolloquium: 
Univ.-Prof. Dr. Brigitta Schmidt-Lauber 
Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 
Hanuschgasse 3, 1010 Wien 
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